
SEH QUENZEN 

Solo Varieté 
 

Samstag, 17. Oktober 2015 – Bürgerhaus Altdorf 
 

Der Berliner Varietékünstler Marcus Jeroch begeistert sein Publikum in dem Solo-Varieté-Programm 

„SEHQuenzen“ mit schier unglaublicher Sprachgewandtheit und beeindruckender darstellerischer 

Präzision. Es wird allerdings nicht nur mit Buchstaben, Worten und Sätzen jongliert, sondern auch ganz 

konkret mit Bällen, Hüten oder Kisten. Markus Jeroch hat einen Textgeber, Friedhelm Kändler, der das 

Spiel mit der Sprache unglaublich perfekt beherrscht; Jeroch selbst setzt es mit großartiger Sprech- und 

Schauspielkunst begeisternd um. Bisweilen ist bei den Zuschauern höchste Konzentration und 

Kombinationsvermögen gefragt, um der vertrackten Sprachakrobatik folgen zu können. Ein Höhepunkt 

des Programms ist sicherlich die „Rede mit den wegfallenden Buchstaben“, die zunehmend sinnloser 

wird, jedoch urkomisch wirkt. So gibt es höchst Amüsantes aber auch viel Nachdenkliches. Wort- und 

Satzverdrehungen verwandeln sich von scheinbar sinnlosen Phrasen zu philosophischen Sentenzen. 

Und damit das SEH(en) nicht zu kurz kommt, wird das grandiose Sprachfeuerwerk durch faszinierende 

Jonglage-Demonstrationen ergänzt. 
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(„Kreiszeitung Böblinger Bote“, 23.10.2015) 


